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„Das MWeih felfelt den Mann am Veichteften, wenn vs fir} Gei Keiner Blöße 
erfappen läßt.“ 
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Digitized by the Internet Archive 
in 2015 
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„Du meinem heutigen Debut find alle Bogen vergriffen, haffenflich aber 
noch nicht alle Dereheer.“ 
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Regenmweffer bei nach feigender Temperatur vorausfirhtlid. 
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Here Braf die Bage feiner verfiehuldefen Dova nicht fehe peinlich?” 


„„Gewik, meine Wiebfte, finde ich Ihre Bage für mich fehe peinlich.“ 


„Findet der 
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„O unbereihenhar glückliches Dafein!t Bin ewiges Bin=- und Derfihwanken 


zwifchen Millionären!“ 


„Wer da?“ 

Stimme von aufens: „„önt Freund t®* 
„Bofung 2° 

a. von außen}: „„Bin Brillantfihmmuk. ® 
„Palfirktt 
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Meinen kleinen Baran wird diefes Boftume mieder eiferfüchtig machen. Aber beim 
Gheater gilt der Brundfag: Bleiches Recht fir Mille!“ 
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„Man uergieht feiner Bugend nichts, wenn man fich im Seebad freier hemegt und 
den Anlichten Der Männermwelt Rechnung trägt." 
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londern auf der Biehemwellen kreuzt. 
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Eine Wanzer 
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Ein Toldhes Füßchen autet gemöhnlich zum Fukiühel aus, an dem die 
Männer leiden. 
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„Der Menfch ift fich des rechten Weges nie bewußt — defhalt Hält mie auch 
der Baron eine Eyguipage.““ 


Alfa Ipeich: „Ich liebe nur Dich“ — und jeder meiner Anbeter 
bezieht 25 dann auf fi. 
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„Unfer Sterkenpferd ift Der Sport, männliche Röffer worerft an der Beine zu führen, 
um dann ihrer Siügellofigkeit freien Bauf zu laffen.“ 
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nicht vorher fir ein lebendes Modell erwärmen wilde! 
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„Pie könnte der Bildhauer dem kalten Marmor Beten vinhanden 
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„Bolde, Du follteft Dach nicht fo Ipeöde gegeniher einem Manne fein, 
der Dir mehr als jeder andere biefen kann.“ 
„„Überfreiten Sie nicht!“ 


BEN! fe RE N ER ne 


ä \ I 


R. N 
SEN 


= 


„Blei den Mmazonen, müffen wie ftefs in Bereitfihaft fein md dem Gommande 
unleres Befehlshabers folgen 
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MWohlthun frägt Sinfen.“ 
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„Dinfen, jat Meer Mu verlangft gleich nad meinem Kapital!“ 


„Bie willen, Bere Commerzienvaff: 
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„Biebfte, Du fteigerft Deine Aufpeüche von Tag zu Tag, wohin foll das führen ?% 
you einem anderen Derehrer!““ 
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„Da eilf mein Oskar zum Bonfertionär. Die gufe Serle: Erfüllt meine Minfihe, 
fo oft er mich ohne Woileffe fieht.“ 
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„Meine reizende Alice, verzeihen Bie, dYaf ich unangemeldef komme, aber ich 
+1 


wollte Sie iiberrafchen ! 
nnMit mas?“ * 
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„Meine Kleine Hokette thut fo, als Grächte fie mein ungeftümes Benehmen in WDer= 
legenheit !” 
„80 ifts. Ich bin wicklich in Verlegenheit und aus diefer fallen Bie mie Helfen,” “ 
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„Meine Memoiren, die ich zu fehreiten beabfichtige, müffen Fehr pikanf gehalten werden.“ 
„„Das wird Die auf gelingen, denn Du verfehlt Dich auf Detail=Malerei. 
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„Blumen, nicyts als Blumen!“ 
„,Derzeihen, Fränlein, das ift die Spranhe des Herzens meines Herrn, die Gold aufwiegt.” 
„Dann fagen Sie Ihrem Keren, daß ich feine Sehnfurht nach mir auch Fehr Hoch Ihäge.“ 
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Mit welcher Borglofigkeit die Reifende fehläft, Könnte bei einem Unfall 
nicht einmal das Mothlignal geben. 
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„It man Hüfch, 
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lo Toll man das incognito auf Maskenhällen vollends lüffen !“ 
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„Kiebfter Gatfe, Heute fräumde ich von Dirt“ 
s„Das freut mich t®* 


„Und von vielen Srfihruken, die Du mie machtefit® 
„Das freut mich nicht? * 
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Eine reizende Filherin, die nach Boldfifchen angel. 
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„Biek arfl, mein Sıhäßihen, Vak Du Keinen Fehlteitt machft 


„Das häffeft Du früher Tagen Tollen.‘“ 
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„MDehhalt machen Fräulein nach der Granung keine Horhzeitseeile ?* 


»„Veil unfere Flitterwochen fchen veriter find.“ “ 
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„sapristi! Boll das heißen: Dach Gaufe gehen oder der Gaufend zehn?“ 
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Meihlicher Machkfalter, an deffen frahlender Schönheit fü fo manıher 
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„Der Mufenthalt in den Bechädern fol färkend wirken; ich fühle das Gegentheil.” 
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„Bo fohaukelt man ducchs Beben und ahme Feten Kalt fällt man leicht.“ 
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„Diefen Kleinen HFüßchen verdanke ich es, dYak ich auf großem Fuße leben kann!“ 
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„An was Denkf meine Angebefete ?* 
syn rin Irantrs Bonpe zu Srurien.® * 
„mit Wonne erfülle ih Ihren Wunfrh.“ 
sylann Frhaffen Bie als Sruriten einen jungen Mann.“ * 
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halten, Heift’s dann auch auferhalt 


Komödie Tpielen. 
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»— — Mun komme zum Sıhluffe und Fohreibe: Deine allezeif gefrene .... 


ke ci 


ift mie nicht geläufig. 
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„Meiner Muficht nach ift das unbegueme, lange Reifkleid Fehr veformbedürftig!” 


„Ale Männer, die bisher gegen mich losftenerten, haben Schiffaruch 
erlitten.“ 
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Seheimmil 


ann gäbe es Rein 
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„Men Dich, Du niedlicher Papagei, Dein Auge Ipeechen lehren könnte, 


„Die Karfen peophezeien Dir einen Fchänen Mann ins Haus.“ 
„Um mie viel AUhet“ 
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Einer der für ihe und fein Fortkommen forgt. 
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„Mas gelchieht aber 
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vous bemillige. 
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Meinen Schäfchen frau’ ic) Yoch nicht die Fähigkeit fetofttofee Wiebe zu.“ 


„„Spreeihen me Die nicht Der Fähigkeit!" “ 
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„Derfuche es, Kleine, üher meinen Kopf zu Fpeingen.‘“ 
„„Das wird nicht möglich fein.‘ “ 
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„ein Roman aus dem Beben einer Sıhaufpielerin bietet wenig Menes md Inferelfantes, 
Man durchleht ja alles felhft, bis auf den Unterfihied in der Mnzahl der Werehrer 
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